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Rundum gelungenes Narrenfest zum I l.l l.l I
Fünfkarner'zlneibende Vereine ziehen an einem Strang Norbert Leber mit Krücken und Krankenschwesrei
Der lr.rl.ll wlar in allen Hoch-
burgen der Fastnacht und des
Kameval natittch das Datum
schlechthin, um die fünfte Iaires
zeit und die Kampagne 201tl20I2
mit ehem dreifach donnemden
,,Helau" und ,,Hie Scblotr" - wie
man in Grieshejm in Arlehnung
an dre Zuiiebet und die Schlone
sagl einzuläuten. Und erstmals
ist es in der criesheimer Fast-
nacht gelulgen nachdem es in
den 60er und 70er Jahren schon
einmal einen ,,Vicrer-Bund" gab
- s;imtliche kamevalrreiberden
Yerehe und Gruppen zur ge-
meinsamen Saisoneröftrung zu
\€rbinden.

Bereits am Freitag Vormittag
am 11.11. t L um ll.ll Uhr hanen
sich die Nä(illn€n nnd Narrhal
lesen in vollem Ornat auf dem
Marktplatz velsammelt, 1un ijf
fendich aufdas besondere Darum,
das sich erst in 100Ia})retr illÜ ich
wiederholen wird, mit ehem Glas
Sektaüustoßen. c.C-c. Präsident
RudolfHöhl eröftuere dann ofEzi-

eI die diesj:ihnge Kampagne.
Am Abend hatten die flinJ Ver-

eine l. criesheimer Carneval-
GeseIschaft, TuS Griesheim. cV
Harmonie, Camevalverein sr
Stephan lmd ,,Hot Schlotts' zu-
nächst ihre Ehrengäste zu einem
Sek-Empfang ins Foyer der He-
gelsberghalle eingelade& wo die
Präsidenten lörg Mönch (TuSl,
Rudi Müller (CVS) Rosi Butrter
(Hot Schlotts), Woilgang Keler
(GV Harmonie) lmd Rudof Höhl
(l.G.C.c.), die cäste begdßten.
Darurter Bfügermeisterin cab-
riele \.Iinter, Stadrverordneten-
vorsteher Bertkied Klanirz und
die Vertreter der Sponsoren. An
derthalb Iahe han€n die Vorhe
reih]ngen für diesen Aberd se
dauert solörsMönch in se;er
Begüß1ü9, bei der er sich für die
UnterstützlDg bedanke und den
SV St. Stephan wilrdigte, der das
Catering in der Halle unter der
Leitung von Thomas Wettrnam
übernommen hatte. Irn Beson-
deren aber fteute es Mönch. dass

es gelungen u,ar, alle criesheimer
kamevaltreiberden Vereine zur
sämmen zu bringen und gemein,
sam im Sinne lon Gott ]okus an
einem Sbang zu ziehen. So qält
natü ich iucb seinDankdemör,
ganisationsteam der ,,Big Five".
Ein Dank ging natüdich auch an
die Hausmeister, Feuen ,€hrmän-
ner und den Bauhof, die Musiker
u nd alle, die urterstützend mirse-
holfen hatten.

Danach $urden die Ehrengäs-
te mit dem eigens fur den Anlass
von Dieter Belt und Wi[i Rupper
entwodenen FastEchtsorden fu r
ihre Unterstützung gewürdigt.
Darunter auch Ehrengast AllBit-
qemeister Norhert kber. Näch
einer Hüft gelenl(operation gerade
aus dem karkerüaus endasseq
ließ es sich der Ex Rarhauschef
nicllt nehmen, mit lcücken ünd
,,verbundenem Schädel" als Ver-
kleidung, am närrischen Treiben
teilzunehmen. lrtunerhin hatte
er seine Frau llilde als,,Kranken-
schwester vom Roten Kreuz" an

seinerSeite.
Danach ging's in die HaIe, wo

sich bercits viel närrisches Volk
in bunler V€rkleidung tummcl-
te uü den Einzug der carden
erwartete. Und pünldlich rlIn
19.44 Uhr marschierte der Tross
von Prinz Kameval in die närri
sche Arena ein. Wurden seirens
der häsiderter die närischen
Heerscharen be8rüßt ,,Wir wol-
len heute einfach feiern..." r/vär
der Tenor des Abends- Neben
den Gesangsgruppen ,,Best Life"
und den ,,Zwer,,1ilels" sorgten im
läufe des Abends die Rockband
,,Rubmservice" um Fronhnan
Roland Busch und Disc-Iockey
,,Kleppo" für den musikalischen
Back Sroruld. AI1 metueren Ge-
tr:inkeinselrL die von Akiven des
SV St. Stephan betreut wurden,
flossän Bi€r und Sek in Srriime[
wurde viel getanzt rurd gelacht
lrld geriet dieser außergewöhn
liche 11.11.11 zu einem rundum
gelungenenNarredest. wb


